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Homburger lässt Katze aus dem Sack

Zu den Äußerungen der FDP-Fraktionsvorsitzenden Birgit Homburger erklärt der
stellvertretende Vorsitzende der SPD-Bundestagsfraktion Joachim Poß:

Die FDP will bei Familien, Arbeitnehmern und Arbeitslosen sparen, um ihre
abenteuerlichen und ungerechten Steuersenkungen von 24 Milliarden Euro
durchzusetzen. Nun wissen die Bürgerinnen und Bürger vor der Landtagswahl in
Nordrhein-Westfalen schon konkreter, wer die Zeche für die unsoziale schwarz-
gelbe Politik zahlen soll, erklärt Joachim Poß.

Die FDP will bei Familien, Arbeitnehmern und Arbeitslosen sparen, um ihre
abenteuerlichen und ungerechten Steuersenkungen von 24 Milliarden Euro
durchzusetzen.

Frau Homburger hat die Katze aus dem Sack gelassen: Nun wissen die
Bürgerinnen und Bürger vor der Landtagswahl in Nordrhein-Westfalen schon
konkreter, wer die Zeche für die unsoziale schwarz-gelbe Politik zahlen soll.
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